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         Darmstadt, 25.07.2012 
 
Antrag der FDP-Fraktion Gedenkjahr 2013  
 
Vorbemerkung 
Das Jahr 2013 ist nicht nur das Jahr Georg Büchners sondern auch  ein Jahr der Erinnerung.  
2013 finden die Jahrestage „80 Jahre Nationalsozialistische Machtübernahme“, „75 Jahre 
November Pogrome“ und der „80 Jahrestag der Bücherverbrennung“ statt. Aber auch lokale 
Ereignisse mahnen zur Erinnerung: Im Oktober 2013 jährt sich die Entdeckung der Überreste der 
Liberalen Synagoge in Darmstadt zum 10-mal. Das Mahnmal für die Judenverfolgung und das 
Denkzeichen Güterbahnhof werden 30 Jahre alt.  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge daher beschließen 
 
Der Magistrat wird aufgefordert 

1) Im Jahr 2013 widmet sich Darmstadt verstärkt der Zeit des Nationalsozialismus und der 
Zerstörung der gesellschaftlichen und kulturellen Vielfalt zwischen 1933 und 1938 in 
Darmstadt. Die verheerenden Folgen der nationalsozialistischen Diktatur für das 
gesellschaftliche Leben der Menschen der Stadt Darmstadt sollen  Gegenstand von  
Ausstellungen, Projekten und stadtweiten Aktionen sein.  

2) Mit dem Blick auf diesen dunklen Abschnitt der deutschen Geschichte sollen auch 
aktuelle Themen wie Ausgrenzung, Gewalt und Rassismus in der heutigen Gesellschaft 
in den Fokus genommen werden. Über die Sensibilisierung der breiten Öffentlichkeit soll 
es gelingen, im Gedenkjahr besonders junge Menschen einzubinden und ihnen einen 
lebendigen Bezug zur Geschichte zu ermöglichen.  

3) Alle Institutionen und Vereine der Stadt Darmstadt wie der Förderverein Liberale 
Synagoge, die Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit, die jüdische 
Gemeinde Darmstadt, die betroffenen Wissenschaftseinrichtungen sowie die Darmstädter 
Schulen sollen aufgefordert werden, Ideen und Projekte für das Gedenkjahr 2013 
einzureichen und zu realisieren.  

4)  Eine Abstimmung über den Zeitpunkt und die Art  der entsprechenden Veranstaltungen 
in Darmstadt sollte frühzeitig unter allen Beteiligten kommuniziert werden, zu diesem 
Zweck soll ein Runder Tisch für das Gedenkjahr 2013 gegründet werden.  

5)  Die Finanzierung dieses Gedenkjahres soll vor allem mit Hilfe der aktiven Bürgerschaft 
und Sponsoren finanziert werden.  

. 

Weitere Begründung erfolgt mündlich.  

 

Fraktionsvorsitzende      Stadtverordneter 

Sandra Klein       Leif Blum, MdL  
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